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sich ausmachen werden.

zu den Platzverweisen
Wir müssen das definitiv in

der Rückrunde abstellen.
Da sind jetzt Linienrichter,
die auf dem Platz mehr hö-
ren und sehen. Das haben
wir am Sonntag gesehen.
Das ist aber auch ein Lern-
prozess, den Spieler und
Verein mitgehen müssen.
Für viele ist die Landesliga
Neuland, das ist ein Reife-
prozess. Dass aber erfahre-
ne Spieler, die jahrelang
höher gespielt haben, sich
Rote Karten holen, darf ei-
gentlich nicht passieren.

zur Unruhe in den
jüngsten Partien

Der Druck ist da, das spürt
man. Man soll erfolgreich
sein. Ich weiß nicht, ob alle
Spieler damit klar kom-
men. Daran müssen wir ar-
beiten.

zur Trainingssituation
Stand der Dinge werden wir

weiter in Rhynern trainie-
ren. Wir haben ja keinen
Platz. Wir waren ja vorher
beim SSV Hamm, aber da
wurde uns gekündigt. Zum

„Wir können uns im Rennen halten“
FUSSBALL IG-Sportdirektor Kayabasi zur Hinrunde, Platzverweisen und Wechseln

Wir sind uns bewusst, dass
wir Verstärkungen auf ein,
zwei Positionen brauchen
und wir sind in guten Ge-
sprächen. Allerdings muss
man im Winter gucken,
dass man Qualität holt,
nicht Quantität. Aber es
wird viel über die IG ge-
sprochen. Da heißt es, die
zahlen gut. Doch die Spie-
ler, die hier herkommen,
sollen nicht nur kassieren.
Dass im Winter jemand
freiwillig die IG verlässt,
glaube ich nicht. Aber die
Abmeldefrist läuft noch bis
zum 31. Dezember.

Beginn der Rückrunde
nach der Zeitumstellung
können wir dann auch in
Bönen wieder trainieren.
Vor ein paar Wochen ha-
ben wir unser Abschluss-
training in der Soccerhalle
gemacht. Das gibt es im
Fußball-Kreis sonst nicht,
davor waren wir bei TuRa
Bergkamen und in Rhy-
nern. Wir haben irgend-
welchen Punkten hinter-
hergeheult, aber das bringt
nichts, wenn man nicht
vernünftig trainieren kann.

zu möglichen Wechseln

was dazu geführt hat, dass
wir Punkte liegen gelassen
haben. Aber im zweiten
Teil der Hinrunde, wo die
Mannschaft eingespielter
war, ist uns das zu Gute ge-
kommen.

zu den Aussichten in
der Spitzengruppe

Wir haben unnötige Punkte
liegengelassen. Aber außer
Wacker Obercastrop hat
uns kein Gegner dominiert.
Da war die Mannschaft ein
Totalausfall, aber das ist
den Jungs auch bewusst.
Wir müssen uns im Ab-
wehrbereich steigern. Wa-
cker Obercastrop hat zehn
Gegentore kassiert, wir
mehr als das Doppelte. Wir
können uns bis zum
Schluss im Rennen halten.
Aber wenn es mit dem ers-
ten Platz nichts wird, gibt
es immer noch wahr-
scheinlich eine Relegati-
onsrunde oder ein Relegati-
onsspiel. Man muss aber
auch das Fußballglück, das
Schiedsrichterglück und
Glück mit Verletzungen ha-
ben. Ich denke, dass Bö-
vinghausen, Obercastrop
und IG Bönen das unter

VON BORIS BAUR

Bönen – Als Aufsteiger hat die
IG Bönen auf Rang drei mit
nur zwei Niederlagen das
Fußballjahr in der Landesliga
beendet. Für Sportdirektor
Hasan Kayabasi, der im Som-
mer das Amt angetreten hat,
eine sehr gute Platzierung.
Nach dem letzten Spiel
sprach er über die positiven
und negativen Dinge der Hin-
runde und was er vom neuen
Jahr erwartet. Das sagt er, ...

zum dritten Platz
Ich bin ja Realist. Als Aufstei-

ger und als Mannschaft mit
zehn Neuzugängen stehen
wir sehr gut da. Aber ich
bin offen und ehrlich. Wir
haben sehr gute Spieler ge-
holt und der Anspruch ist
hoch, einen der Topplätze
zu belegen. Der Verein ist
nun einmal erfolgsver-
wöhnt. Doch je höher man
kommt, desto mehr Mann-
schaften können Fußball
spielen. In den unteren Li-
gen reicht es, ein paar über-
ragende Spieler zu haben,
aber in der Landesliga kau-
fen auch andere Mann-
schaften gute Spieler.

zur Hinrunde
Wir haben uns ab Mitte der

Hinrunde gefangen. Mit
den zehn Neuzugängen,
das brauchte Zeit. Die
Zahnräder müssen ineinan-
dergreifen, und ich bin mir
sicher, dass es jetzt mitei-
nander funktioniert. Fer-
hat (Trainer Ferhat Cerci –
Anm. d. Red.) hat jedem
Spieler in den ersten Spie-
len seine Chance gegeben,

Mit dem 3:1-Sieg beim SuS Kaiserau verabschiedete sich die IG Bönen (Mitte Zübeyir Kaya) als Dritter in die Winterpau-
se. Platz zwei ist nur einen Zähler entfernt. FOTOS: BAUR

TTF stehen in der
Pokal-Endrunde

Spenge – Die erste Mann-
schaft der TTF Bönen be-
kommt ihr Heimspiel: Der
NRW-Ligist hat sich für die
Endrunde der Pokalmeister-
schaften des Westdeutschen
Tischtennisverbands (WTTV)
qualifiziert, die am ersten Ja-
nuarwochenende in der Pes-
talozzi-Sporthalle in Bönen
ausgetragen wird.

Am Samstag holten sich die
Tischtennisfreunde im Vier-
telfinale einen 4:0-Erfolg
beim Verbandsligaspitzenrei-
ter TuS Bardüttingdorf. „Das
Ergebnis klingt deutlich, das
Spiel war knapp“, sagte TTF-
Trainer Walter Darenberg
über den Sieg in Ostwestfa-
len. Bönen gewann alle drei
Einzel zu Beginn der Partie
nur hauchdünn. Numan Yag-
ci sowie Jonas Reich machten
ihre Einzelsiege sogar erst in
der Verlängerung des Ent-
scheidungssatzes perfekt.

In der Endrunde der besten
vier Teams bis zur NRW-Liga
treffen die Bönener am 5. Ja-
nuar auf den TTC Mödrath,
die SG Heisingen sowie den
TTC Wuppertal. Auch die Bö-
nener Damen werden an der
Endrunde teilnehmen. Sie
hatten im Viertelfinale ein
Freilos. jan

Todt G. Willingmann
startete erstmals in Witten

Witten – Es gibt noch Läufe,
die Todt G. Willingmann,
der Vielstarter in Reihen der
Lauffreunde Bönen, noch
nicht besucht hat. So zum
Beispiel der Wittener Weih-
nachtslauf, bei dem viele
Teilnehmer kostümiert an
den Start gehen. Doch bei
der 29. Auflage war es so-
weit. Der Bönener hatte sich
für das 10-km-Rennen ange-
meldet. „Da der Ahlener
Wintercitylauf nicht mehr
stattfindet, suchte ich adä-
quaten Ersatz“, sagte Wil-
lingmann.

„Da ich frühzeitig da war,
hatte ich genügend Zeit,
mich mit der Strecke ver-
traut zu machen. Der Kurs
war wellig, aber gut zu lau-
fen. Am Ende kam dann ei-
ne gute Zeit für mich he-
raus“, beschrieb der Lauf-
freund seine Premiere, bei
der rechtzeitig zum Start
die Sonne rauskam. Das De-
büt endete für ihn nach
39:47 Minuten als Zweiter
in der Altersklasse M50
durchaus erfolgreich. WA

Willingmann
mit Premiere
in Witten

Fußball, B-Jugend, Kreisliga
C, PSV Bork – VfK Nordbögge
3:2 (1:2). Morgens früh um 9
Uhr waren die Nordbögger
scheinbar noch nicht rich-
tig wach und gerieten gegen
Tabellenführer Bork bereits
nach fünf Minuten in Rück-
stand. Dies war aber der
Weckruf für den VfK, der
besser ins Spiel fand und
durch zwei Treffer von Lars
Schmidt – jeweils nach ei-
ner Standardsituation – ver-
dient in Führung ging. Doch
nach dem Wechsel verloren
die Gäste völlig den Faden.
Der PSV drehte die Partie er-
neut. „Ein Unentschieden
wäre gerecht gewesen“,
meinte Trainer Coach Wöl-
lert.

VfK: Taggatz – Sommerhage, Stöhr,
Sassen, Täuber, Poljsak, Darenberg,
Arici, Mayr, Schmidt, Bayram, Lücke

C-Jugend, Kreisliga C: TuS
Germania Lohauserholz –
VfK Nordbögge 1:7 (1:1). Der
siebte Sieg im siebten Spiel
war für den VfK ein beson-
derer, denn Lohauserholz
war vor dieser Partie eben-
falls ungeschlagen. Felix
Neuschäfer brachte Nord-
bögge in Führung (18.),
doch mit dem Pausenpfiff
glich der TuS keineswegs
unverdient in der ersten
Hälfte aus. Nach dem Sei-
tenwechsel sorgten Brum-
berg und Hartz mit zwei
Traumtoren für das 3:1 des
VfK. Das war der Knockout
für Lohauserholz. Die Gäste
spielten sich in einen
Rausch und erhöhten durch
Feldhege, Brumberg (2) und
Andric auf 7:1. WA

VfK: Ünal – Ganushevich, Lebrecht,
Hinkelmann, Mayr, Feldhege, Hartz,
Baeck, Neuschäfer, Brumberg, Kräen-
feld, Andric

VfK mit 7:1-Sieg
im Spitzenspiel

Landesliga 3 Statistik
SuS Kaiserau - IG Bönen 1:3
Tore: 0:1 Stender (8.), 1:1 Born (25.),
1:2 Algan (80.), 1:3 Kusakci (90.+8)

Bövinghausen - Frohlinde 3:1
Tore: 1:0 Ramadan (30.), 1:1 Ayaz
(40.), 2:1 Krzysztofiak (68.), 3:1 Krzysz-
tofiak (86.)

Obercastrop - Horsthausen 2:0
Tore: 1:0 Shala (4.), 2:0 Franke (82.)

SV Wanne - SSV Buer 3:1
Tore: 1:0 Ivan Benkovic (2.), 2:0 Benko-
vic (14.), 2:1 Sell (58.), 3:1 Akbaba (86.)

SV Horst-Emscher - Firtinaspor 3:0
Tore: 1:0 Köstekci (9.), 2:0 Roith (85.),
3:0 Berberoglu (88.)

Langenbochum - Vikt. Resse 3:6
Tore: 0:1 Neumann (3.), 0:2 Jubt (8.),
0:3 Tomanek (12.), 1:3 Rippel (23.), 1:4
Tomanek (24.), 1:5 Jubt (29.), 1:6 Neu-
mann (48./Elfmeter), 2:6 Rippel (58.),
3:6 Elvermann (76.)

SV Brackel - DJK Wattenscheid 1:1
Tore: 1:0 Sacher (40.), 1:1 Fahr (61.)

Kirchhörde - Hombruch 3:0
Tore: 1:0 Rudnik (26.), 2:0 Sahin (64.),
3:0 Franke (67.)

Landesliga 3 Torjäger
1. Ilker Berberoglu (Horst-Emscher) 13
2. Patrick Sacher (SV Brackel) 12
2. Sven Jubt (Vikt. Resse) 12
4. Ilker Algan (IG Bönen) 9
4. Kamil Kokoschka (Wattenscheid)  9
4. Finn Wortmann (SSV Buer) 9
4. Yassir Mhani (SV Brackel) 9
8. Mahmud Siala (Firtinaspor Herne) 8
8. Kevin Mattes (Hombrucher SV) 8
8. Simon Rudnik (Kirchhörder SC) 8
8. Oguz Karagüzel (SSV Buer) 8
12. Adem Cabuk (IG Bönen) 7
22. Serhad Seyfullah Gün (IG Bönen) 5
22. Ercan Taymaz (IG Bönen) 5
38. Andre Born (IG Bönen) 4
115. Can Bozkurt, Zübeyir Kaya, Bünya-
min Uysal, Koray Basar, Okan Güvercin,
Miguel Dotor-Ledo, Michael Oscis-
lawski, Ersin Kusakci (alle IG Bönen) 1

Kreisliga Frauen
TVG Flierich-Lenningsen (59): Sanja
Janzen (15), Josiane Speckenwirth (9),
Isabelle Kahle (8), Dana Kitschke (7), Ri-
ta Hemmer (5), Simone Hausche (4), Jo-
hanna Wagner (3), Sabrina Beste (2),
Alina Mally, Julia Bieberschulte, Lisa
Lehmann, Viktoria Lindert, Milena van
der Weide (je 1) – ein Eigentor
VfK Nordbögge (30): Janne Drewer,
Nadine Worm (je 10), Vanessa Seepe
(6), Annika Lodde (3), Marina Gerdes (1

FUSSBALL

KURZ NOTIERT

Fußball: Der SuS Kaiserau ver-
stärkt sich für die zweite
Halbserie in der Offensive
verstärkt. Vom Werner SC,
aus der Landesliga-Staffel 4,
kommt Marvin Schuster zum
Liga-Konkurrenten der IG Bö-
nen, die im direkten Duell
am vergangenen Sonntag mit
3:1 durchsetzte.

TuS Bönen: Das nächste Spor-
teln in der Goethehalle ist am
19. Januar.
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Anschluss ans Mittelfeld hergestellt
SCHACH SV-Zweite mit deutlichem Erfolg / Dritte lässt Chancen zum Punktgewinn aus

Fitim Mukaj (8) zeigte sich
weiter in starker Form und
blieb zum dritten Mal in Fol-
ge ungeschlagen. Dann über-
nahmen aber die Gäste: An
den Brettern eins und sieben
waren Jochen Knoop und In-
go Hüttl chancenlos. Von ent-
scheidender Bedeutung sollte
die Partie von Bönens Num-
mer zwei Holger Reinert sein.
Der spielte enorm stark, star-
tete einen siegverheißenden
Königsangriff, doch eine Un-
aufmerksamkeit brachte ihn
um den Lohn. Im Ärger über
seine vergebene Chance folg-
te ein weiterer Fehler, und
auch der halbe Punkt war
weg.

Besser machte es Lars Pop-
penberg, der gegen seinen

starken Kontrahenten ein Re-
mis holte. Raddatz setzte
ebenfalls auf Königsangriff
und opferte bereits im sechs-
ten Zug einen Läufer. Der An-
griff schlug jedoch nicht
durch. Der Bönener kämpfte
30 Züge, stand aber auf verlo-
renem Posten – genau wie die
Bönener.

Immerhin holten Dorothea
Martens noch einen etwas
glücklichen Sieg durch
Schachmatt und Holger Bed-
nik ein weiteres Remis. Aller-
dings gab auch er eine klare
Gewinnstellung aus der
Hand. Unter dem Strich geht
die SV-Niederlage in Ord-
nung, allerdings wäre auch
ein 4:4 möglich gewesen.
Kreisklasse: SV Rünthe II – SV
Bönen V 3:2. Die jungen Böne-
ner schlugen sich achtbar ge-
gen die erfahrenen Gastge-
ber. Bereits nach 15 Minuten
holte Conor Kic einen halben
Punkt, in dem er die Dame
unter Druck setzte. Julien
Puls spielte zunächst stark,
verlor in einer schwierigen
Situation aber entscheiden-
des Material und unterlag.
Helen Potthink musste aufge-
ben, während Niclas von
Kleist in seinem ersten Mann-
schaftskampf fehlerfrei auf-
trat und sich ein verdientes

Unentschieden sicherte. Le-
san Khalil kam gut aus der Er-
öffnung, gewann im Mittel-
spiel die gegnerische Dame
und ließ sich den Sieg nicht
mehr nehmen. gm

aus der Hand nehmen, und
auch Gernot Medger beende-
te seine Partie am Spitzen-
brett als Sieger. Vorne lie-
gend stand er zeitweise stark
unter Druck, verteidigte sich
aber gut und fuhr die Partie
sicher nach Hause.

Für die Entscheidung sorg-
te Dirk Romstadt (6), der mit
einem Figurenopfer die geg-
nerische Königsstellung op-
ferte und den Monarchen
nicht mehr entkommen ließ.
Mit dem Mannschaftssieg im
Rücken gab Marco Nielinger
mit einer Minusfigur danach
auf. Den Schlusspunkt holte
Jürgen Rudlof.
Verbandsbezirksliga 1: SV Bö-
nen III – SV Kamen II 3:5.
„Schade, da war mehr drin“,
war Mannschaftsführer Die-
ter Raddatz enttäuscht über
die eigene Leistung und eini-
ge vergebene Chancen. Ins
Kellerduell gingen die Böne-
ner klarer Underdog. An
sechs Brettern waren die Gäs-
te nominell deutlich überle-
gen, lediglich Dorothea Mar-
tens und Fitim Mukaj hatten
es mit gleichstarken Kontra-
henten zu tun. Trotzdem lag
zwischenzeitlich sogar ein
Sieg für die SV-Dritte in
Reichweite, die auch mit 1:0
in Führung ging.

Verbandsbezirksliga 1: SV Bö-
nen II – SC Lünen Horstmar
5,5:2,5. Mit einem unerwartet
deutlichen Erfolg fand die Bö-
nener Reserve nach zwei
schwachen Auftritten zurück
in die Spur und schaffte mit
nun ausgeglichenem Punkte-
konto den Anschluss an das
Mittelfeld. Erstmals trat der
SV in Bestbesetzung an, wäh-
rend die Gäste zwei Stamm-
spieler ersetzen mussten.

Bereits nach zwei Stunden
gab es allerdings den ersten
Dämpfer. In ausgeglichener
Stellung stellte Ralf Schütz
aus dem Nichts eine Figur ein
und gab die Partie sofort auf.
Fast zeitgleich gelang Peter
Leisen aber der Ausgleich.
Nachdem er die Eröffnung
verpatzt hatte, nutzte er ei-
nen unbedachten Zug seines
Gegners zu seinem Vorteil
und wandelte diesen routi-
niert in einen vollen Punkt
um. Uwe Budde sah an Brett
vier in einer materiell ausge-
glichenen Stellung keinerlei
Gewinnchancen und remi-
sierte nach zweieinhalb Stun-
den zum 1,5:1,5-Zwischen-
stand. Nur 45 Minuten später
war der Mannschaftskampf
beendet. Andreas Volling (2)
ließ sich nach einem Figuren-
gewinn den Sieg nicht mehr

Wehrte alle Angriffe ab: Ger-
not Medger FOTO: LIESEGANG

Kreisklasse Hamm
SV Rünthe II - SV Bönen V . . . . . . . . . . . . 3:2
SV Unna IV - SG Werl-Wickede IV . . . . . . 2:3
Caissa Hamm III - SV Ahlen IV . . . . . . 3.5:1.5
Caissa Hamm IV - SV Unna V . . . . . . . . . . 1:4

1. SV Rünthe II 3 3 0 0 10 6
2. SV Unna V 3 2 1 0 11.5 5
3. SG Werl-Wickede IV 3 2 0 1 8.5 4
4. Caissa Hamm III 3 1 2 0 8.5 4
5. Caissa Hamm IV 3 1 1 1 6.5 3
6. SV Ahlen IV 3 1 0 2 6 2
7. SV Bönen V 3 0 0 3 4.5 0
8. SV Unna IV 3 0 0 3 3.5 0

Die nächsten Spiele:  SV Bönen V - SV Unna
V, SV Ahlen IV - Caissa Hamm IV, SG Werl-Wi-
ckede IV - Caissa Hamm III, SV Rünthe II - SV
Unna IV.

SCHACH

Verbandsbezirksliga Gr. 1
SV Bönen II - SC Horstmar . . . . . . . . . 5.5:2.5
SV Unna - SV Hamm II . . . . . . . . . . . . . . . 6:2
Caissa Hamm - SK Werne . . . . . . . . . . . . 4:4
SV Bönen III - SV Kamen III . . . . . . . . . . . 3:5
Werl-Wickede II - SV Ahlen II . . . . . . . 2.5:5.5

1. SK Werne 4 3 1 0 18.5 7
2. SV Ahlen II 4 3 0 1 22.5 6
3. Werl-Wickede II 4 3 0 1 19.5 6
4. SG Caissa Hamm 4 2 1 1 17.5 5
5. SC Horstmar 4 2 0 2 16 4
6. SV Bönen II 4 2 0 2 15.5 4
7. SV Unna 4 2 0 2 13.5 4
8. SV Kamen III 4 1 0 3 15 2
9. SV Hamm II 4 1 0 3 12.5 2

10. SV Bönen III 4 0 0 4 9.5 0

Die nächsten Spiele, Sonntag, 26. Janu-
ar: SV Ahlen II - SV Bönen II, SV Kamen III -
Werl-Wickede II, SK Werne - SV Bönen III, SV
Hamm II - Caissa Hamm, SC Horstmar - SV Unna
(alle 14.00)

Dass erfahrene
Spieler, die jahrelang
höher gespielt haben,

sich Rote Karten holen,
darf eigentlich nicht

passieren.
Hasan Kayabasi

Wohl keine Zukunft für Baslarli
Für Verwirrung hatte bei der IG Bönen zuletzt die Personalie
Erkan Baslarli gesorgt. Trainer Ferhat Cerci hatte vor rund drei
Wochen nach einem intern gebliebenen Vorfall von einer Sus-
pendierung gesprochen und erklärt, der Stürmer werde nicht
mehr für die IG auflaufen. Am vergangenen Sonntag trat Bas-
larli allerdings für die Reserve gegen den VfK Nordbögge II an
und erzielte zwei Tore beim 3:1-Sieg. Der Sportdirektor Hasan
Kayabasi äußerte sich nun zum Stand der Dinge: „Erkan spielt
sportlich keine Rolle mehr bei Ferhat. Am Sonntag soll aber Not
bei der zweiten Mannschaft gewesen sein, so dass er ausge-
holfen hat. Er wird den Verein mit großer Wahrscheinlichkeit
verlassen. Aber das wissen nur zwei Leute genau: Erkan und
Kemal (Präsident Kemal Cakir – Anm. d. Red.).“ bob


